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Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Radweg Üech-Simmentalstrasse: fehlendes Teilstück / 
Motion Grüne Spiez (S. Zahner)

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

 auf Antrag des Gemeinderats
 gestützt auf Art. 28 ff der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats

beschliesst:

1. Der Gemeinderat ist bereit, die Motion als Postulat entgegenzunehmen.

2. Sollte der Motionär die Motion nicht in ein Postulat umwandeln, beantragt der Gemeinderat die 
Motion nicht zu überweisen.
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1. Ausgangslage

An der Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 4. März 2024 haben die Grünen Spiez (S. Zah-
ner) eine Motion betreffend Radweg Üech-Simmentalstrasse: fehlendes Teilstück eingereicht.

Die noch nicht überwiesene Motion verlangt vom Gemeinderat, das südlich der Bahnlinie feh-
lende Teilstück «Üech (Peterbeeren) bis Simmentalstrasse» von ca. 250 Metern bis 31. März 
2025 zu planen inkl. Zeitplan der Ausführung auszuarbeiten und dem GGR zur Kenntnisnahme 
vorzulegen.

2. Bericht

Es handelt sich um eine echte Motion aufgrund der Zuständigkeit, jedoch ist die Motion vom Ge-
meinderat nicht selbstständig umsetzbar, da diese die Zustimmung der Liegenschaftsbesitzen-
den bedarf.

Aktuell wird der Verkehrsrichtplan (VRP) aus dem Jahr 1995 überarbeitet und aktualisiert. In die-
sem Zusammenhang wird auch diese bereits 1995 vorgeschlagene Verbindung entlang dem 
Bahntrassee zwischen der Simmentalstrasse und der Oberen Bahnhofstrasse bearbeitet. Schon 
1995 wurde erkannt, dass „die Querung der Simmentalstrasse nur mit einem unverhältnismäs-
sigen Aufwand sicher gestaltet werden kann“. Da der Verkehrsrichtplan sämtliche Verkehrsbe-
dürfnisse gesamtheitlich behandelt und koordiniert und um planerische Doppelspurigkeiten zu 
vermeiden, sollte dessen Fertigstellung und Ergebnis abgewartet werden. Im Teilrichtplan Ve-
loverkehr sollten die politischen Vorstösse und bestehenden Radweg-Teilstücke aufeinander ab-
gestimmt werden.

Zudem ist der VRP anschliessend für die Behörden verbindlich, aber für die Liegenschaftsbesit-
zenden nicht. Eine Planung voranzutreiben ohne Einverständnis der Liegenschaftsbesitzenden 
(in diesem Fall drei Parteien ohne Gemeinde) macht keinen Sinn. Ein Enteignungsverfahren wä-
re zudem ein langwieriger und juristisch anspruchsvoller Weg. 

Grundsätzlich befürwortet die Abteilung Tiefbau/Werkhof den Bau dieses Radweg-Teilstücks, 
hauptsächlich aufgrund der erwartbaren Entlastungs- und Entflechtungswirkung für die auf der 
anderen Seite der Gleise parallel verlaufende Thunstrasse. Als besondere Herausforderung die-
ser Radweg-Planung würde sich der Anschlusspunkt an die bzw. die Querung der Simmental-
strasse erweisen. Dabei fällt auf, dass die weitere Wegführung noch nicht zu Ende gedacht ist. 
Denkbar sind beispielsweise eine Verschiebung des Anschlusspunktes in die ZZP6 „Üechli“ oder 
eine Querung der Simmentalstrasse und Weiterführung des Radwegs Richtung Dürrenbühlweg. 
Ebenfalls müsste in diesem Zusammenhang die alte Motion „Veloweg durch Spiez“, welche al-
lerdings sehr allgemein gehalten ist, mitbearbeitet werden. 
Sehr fraglich ist weiterhin, ob der Kanton dem Anschlusspunkt des beantragten Teilstücks an die 
Simmentalstrasse zustimmen würde, da dies mit Linksabbieger-Manövern auf der Kantonsstras-
se einhergehen würde. 

3. Erwägungen des Gemeinderats

Die Realisierung des Radwegs wird vom Gemeinderat grundsätzlich unterstützt, sofern die Ei-
gentümer zustimmen. Es bestehen jedoch Vorbehalte bezüglich der Sicherheit bei der Einmün-
dung in die Simmentalstrasse. Ebenso muss die Weiterführung des Velowegs auf der anderen 
Seite der Simmentalstrasse geprüft werden. Hier ist vor allem der Kanton gefordert, eine Lösung 
zu finden. Der beantragte Zeitplan bis 31. März 2025 ist unter Berücksichtigung des Berichts am-
bitioniert. Die Teilstrecke ist im bestehenden Verkehrsrichtplan als Massnahme aufgeführt. Im 
Rahmen der aktuell laufenden Revision des Verkehrsrichtplans wird dieser Radweg nochmals 
überprüft. 
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4. Finanzielle Auswirkungen

Für einen allfälligen Wegbau werden zu gegebener Zeit entsprechende Planungs- und Baukos-
ten anfallen.  

5. Antrag

1. Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, die Motion als Postulat entgegenzunehmen.

2. Sollte der Motionär die Motion nicht in ein Postulat umwandeln, beantragt der Gemeinderat, 
die Motion nicht zu überweisen.

Beilagen
 Radweg Uech-Simmentalstrasse: fehlendes Teilstück / Motion Grüne Spiez (S. Zahner)

Spiez, 19. August 2024


